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Sommerliche Hitze für Bayern – Doch der
Temperatursturz folgt schnell!

In Bayern kündigt sich ein dramatischer Wetterwechsel an.
Nach einem warmen Wochenende, das mit Temperaturen
über 30 Grad lockt, müssen die Menschen sich schnell auf

deutlich kühlere Tage einstellen. Die Hitze, die der
Freistaat an diesem Wochenende erlebt, wird nur von

kurzer Dauer sein, denn schon zum Wochenbeginn erfolgt
ein abruptes Temperaturabsenken. Am Freitag, dem …

In Bayern kündigt sich ein dramatischer Wetterwechsel an. Nach
einem warmen Wochenende, das mit Temperaturen über 30
Grad lockt, müssen die Menschen sich schnell auf deutlich
kühlere Tage einstellen. Die Hitze, die der Freistaat an diesem
Wochenende erlebt, wird nur von kurzer Dauer sein, denn schon
zum Wochenbeginn erfolgt ein abruptes Temperaturabsenken.

Am Freitag, dem 6. September, begann das Wetter in Bayern
noch recht verhalten mit einem Mix aus Wolken und
gelegentlichen Schauern. Der Deutsche Wetterdienst (DWD)
sprach von einem mäßigen Gewitterrisiko besonders im Süden
des Bundeslandes. Dennoch hellte sich die Lage gegen
Nachmittag auf, und die Temperaturen stiegen auf angenehme
Werte von bis zu 28 Grad im Passauer Land.

Schönes Wetter für die ersten
Septembertage

Der Samstag, der 7. September, verspricht Sonne pur und
Temperaturen zwischen 26 und 31 Grad. Viele Bayern können
sich auf einen wunderbaren Sommertag freuen. Für den



Sonntag, 8. September, bleibt es bis in den frühen Nachmittag
hin überwiegend trocken, bevor Wolken und Regen von Westen
her aufziehen. Die Tageshöchstwerte variieren dann zwischen
22 und 29 Grad. Diese warmen Temperaturen sind für viele ein
willkommener Abschluss des Wochenendes.

Doch während die Sonne an diesen Tagen strahlt und viele
Outdoor-Aktivitäten ermöglichen, deutet der DWD bereits auf
kommende Veränderungen hin. In der Nacht von Sonntag auf
Montag, den 9. September, steht ein markanter Wetterwechsel
bevor. Schauer und Gewitter ziehen über das Land, und die
Menschen in Bayern müssen sich auf ungemütliche
Bedingungen einstellen.

Temperatursturz und ungemütliches Wetter

Am Montag wird das Wetter merklich kühler. Der DWD hat
bereits vor starrem Regen gewarnt, der sich durch das ganze
Bundesland ziehen wird. Viele Regionen müssen mit teils
starkem Niederschlag rechnen, insbesondere im Osten des
Freistaates. Auch wenn die Niederschläge am Nachmittag
nachlassen, wird es dennoch frisch bleiben – die
Tageshöchstwerte erreichen lediglich zwischen 16 und 21 Grad.

Die kommende Nacht, die in die Zeit vom 9. auf den 10.
September fällt, verspricht sogar kalt zu werden. Die Prognosen
besagen, dass sich die Temperaturen in der Nacht auf bis zu 8
bis 13 Grad absenken. Und das ist noch nicht alles:
Wetterexperten rechnen damit, dass die kühlen Temperaturen
auch in den Folgetagen anhalten werden. Bis zum Ende der
Woche könnten die Tageshöchstwerte nur noch bei etwa 13
Grad liegen.

Eine interessante Entwicklung für ein Bundesland, das sich in
den letzten Wochen oftmals mit hochsommerlichen
Bedingungen präsentieren konnte. Ob die Bayern nach dem
heißen Samstag überhaupt noch einmal die 30-Grad-Marke
knacken werden, bleibt fraglich. Die Wetterlage zeigt deutlich,



dass sich das Wetter in kurzer Zeit drastisch ändern kann und
die Menschen sich auf herbstlichere Temperaturen einstellen
müssen.

Bayern bleibt also ein Land der wechselhaften
Wetterbedingungen. Die kommenden Tage können bald weniger
nach Sommer und mehr nach Herbst aussehen. Wer die Hitze
des Wochenendes genießen möchte, sollte dies nun tun, denn
die Kühle steht vor der Tür.

Details
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